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SCHON HEUT IN KURZEN WORTEN
WAS DU MORGEN LESEN WIRST!

Philips .Multi-Inductance*-

Empfänger Type 535, mit

Kurzwellen, Preis Fr. 425.

Fette Überschriften in den Zeitungen
sich überstürzende Ereignisse in allen

Ländern Du erlebst die Zeiten mit, wenn Du

Radio hörst; mit einem Apparat, der alle

Sender so gut wiedergibt, dafj man jedes

Wort deutlich versteht, der einen guten
Kurzwellenteil hat, so dar) man dadurch

auch die Meinungen ferner Länder kennenlernt

mit einem Philips Multi-Inductance"-

Empfänger.

PHILIPS

2msuttäle über denlfleklspalter:
J. B. Rusch schreibt in seinen Republikanischen Blättern über den
Nebelspalter:

Der Nebelspalter ist eine Ergänzung der «Republikanischen
Blätter». Er zeichnet, ich schreibe und obwohl wir gegenseitig nie
miteinander Gedanken austauschen, ist es oft, als ob das eine bildlich

oder textlich zum andern gehörte. Auf all Fäll dürfen wir Schweizer
uns des Nebelspalters als des geistig höchststehenden und

geistreichst boshaftesten Satirs freuen, der im Schwärm der Witzblätter
über die bald ganz witzlos gewordenen Gefilde Europas dahinbrum-
melt als eine echte, schweizerische Berghummel, gemütlich
für gewöhnlich, aber wenns pressiert verdammt stichfähig. Nächstes
Jahr gehen wir beide, sein Redaktor und ich, zu Vetter Adolf. Da
wir für die glimpfliche Rückkehr nicht garantieren können, müsst
ihr uns noch lesen, solang wir unter euch, Vernünftigen sind.

"NOBELT,

v \
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Bezugsquellen weisen nach

Eigenmann & Lanz A.-G-, Mendrisio

s"Jl_ PALAISOINI MASCOTTE
Hue de Berne 43 verschafft Ihnen einen angenehmenDANCING-BAR Abend und diverse Attraktionen.

Eine Studie aus dem Volksleben
Von Dr. h. c. Alired Tobler

Die neue, zehnte Auflage dieses populären
Buches ist mit einer Umschlagzeichnung von
C. Böckli in Steinach und einem Porträt des
Verfassers von E. Schmid in Heiden
geschmückt. Die in den Texten eingestreuten
Zeichnungen stammen von H. Herzig in

Rheineck.
Ein Presse-Urteil:

«. Wenn man nämlich darin zu lesen
anfängt, kann man fast nicht aufhören,
bis die letzte Seite umgeklappt ist. Von
welchem neuen Druckerzeugnis lässt sich

so was sagen?»

206 Seiten in 8" Broschiert Fr. 3.
Zu beziehen im Buchhandel oder im

Nebelspalter-Verlag in Rorschach.

15


	...

